
Zeitschrift: Kultur und Politik : Zeitschrift für ökologische, soziale und wirtschaftliche
Zusammenhänge

Herausgeber: Bioforum Schweiz

Band: 54 (1999)

Heft: 6

Rubrik: Möschberg Aussichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Jahrhundert-, Jahrtausend-
und (m)eine Ge-Schichte(n)

Ein Gespräch zwischen den Jahren

Kostbarkeiten sehen

Un-Erhörtes hören

Un-Sagbares sagen
Un-Erfülltes füllen

Un-Wägbares wiegen

Wir laden Sie herzlich ein zum Möschberg-Gespräch mit Blick nach innen und aussen, nach rückwärts und vorwärts. Wir
wollen uns an den Tagen zwischen den Jahren Zeit nehmen um in vielfältigen Schichten nach Kostbarkeiten zu schürfen.

Einstieg und Impuls zu den offenen Gesprächen beziehen wir u.a. aus der Literatur, lassen Ge-Schichten auf uns wirken und

spüren unseren eigenen Ge-Schichten nach. Vor-Lesen wird dabei ein Schwerpunkt sein.

Viele zwanglose Angebote rund um die Gespräche wie malen, meditatives Tanzen, Musik, spazieren gehen u.a. werden für
Erholung und Entspannung sorgen. Ggf. Kinderbetreuung mit kindgerechten Angeboten.

Wir freuen uns auf die Begegnungen vnd Gemeinsamkeiten in diesen letzten Tagen des Jahres 1999 auf dem Möschberg.

Datum

Teilnehmer/innen

Montag, 27. Dezember 1999,11 Uhr bis

Donnerstag, 30. Dezember 1999,10 Uhr

bis 40 Personen

Leitung und

Begleitung

Kosten

Anmeldung

Rose-M. Breinlinger Scheidegger,
Sozialarbeiterin
Köbi Alt, Biobauer und Praxisbegleiter
Werner Scheidegger, Zentrumsleiter

Vollpension im DZ Fr. 315-
VollpensionimEZ Fr.405-
Kinder bis 6 Jahre 1/3

Kinder bis 12 Jahre 2/3

Kursgeld (nurErwachsene) Fr. 80-
Kursgeld für Paare Fr. 120-

bis 15. Dezember 1999 an das

Seminar- und Kulturhotel Möschberg
Postfach 226,3506 Grosshöchstetten
Telefon 031710 22 22, Fax 031 711 58 59
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1. Möschberg-Gespräch 2000 Mittwoch/Donnerstag, 23./24. Februar 2000

Mut und Wut im Bauernstand oder

Seit Bio 'in' ist, ist Querdenken out oder

Mut zu (m)einer Meinung
Ein Seminar wider die Resignation
mit Köbi Alt, Claudia Capaul, Ernst Därendinger, Peter Moser und weiteren Akteuren

Die einst vielbesungene Freiheit und die

urwüchsige Kraft des Bauernstandes drohen

zunehmend unter VOR-Schriften, Richt-Li-
nien und Rat-SCHLÄGEN zu verkümmern.

Der Zwang zu 'schneller-billiger-mehr' lässt

kaum Zeit zum Verschnaufen und Austauschen.

Ab und zu platzt einem(r) der Kragen. Er/sie

sagt seine/ihre Meinung unverblümt. Leider.

Zum Glück. Oder leider unglücklich. «Nie

mehr sag ich was», denkt sie. «Dann blast mir

halt», sagt er. Leider. Und leider nimmt die

schweigende Mehrheit auch unter Bauersleuten

zu.

Wir laden deshalb zu einem 2-tägigen Seminar

ein, wo mit Gleichgesinnten Meinungen

ausgetauscht werden und wir gemeinsam

versuchen, als Bauern und Bäuerinnen wieder

Stand zu fassen.

Zusammen mit Peter Moser, der sich in der

Geschichte des Bauernstandes auskennt,

werden wir öffentlich bekannte Beispiele aus

heutiger und vergangener Zeit nach

allgemeinen Mustern und typischen Verhaltensweisen

abklopfen.

In spielerischer Weise und in ungezwungenem

Erfahrungsaustausch in kleinen Gruppen

sollen eigene Themen und Fragestellungen

erarbeitet werden.

Neben handfester Arbeit am Konkreten sollen

auch Kultur und Gemütlichkeit ihren

Platz finden.

Der Möschberg bietet dazu den bio-logisch

günstigen Rahmen

Das Vorbereitungsteam:
Köbi Alt, Claudia Capaul, Peter Moser, Werner

Scheidegger

Datum
Mittwoch, 23. Februar 2000,11.00 Uhr bis

Donnerstag, 24. Februar 2000,16.00 Uhr

Ort
Seminar- und Kulturhotel Möschberg
Haus der Biobäuerinnen und Biobauern

Kosten
Doppelzimmer mit Vollpension Fr. 140.—

Einzelzimmer mit Vollpension Fr. 170.—

Vollpension ohne Übernachtung Fr. 80-

Kursgeld Fr. 50-

Anmeldung
bis 15. Februar an das

Seminar- und Kulturhotel Möschberg
Postfach 226,3506 Grosshöchstetten

Telefon 031 710 22 22, Fax 031 711 58 59

Diese Tagung wird von der Bio-Suisse finanziell unterstützt

Voranzeige
Dienstag / Mittwoch, 21./22. März 2000

2. Möschberg-Gespräch 2000 zum Thema

NACHHALTIGKEIT
mit Rolf Steppacher, Peter Moser, Vertreter/innen von Umweltverbänden und Bundesstellen

Nachhaltigkeit ist zu einem abgedroschenen Modewort verkommen. Die Referenten und Referentinnen werden klarstellen, was

damit eigentlich gemeint ist und welche Konsequenzen sich daraus für uns selber und für die Gesellschaft aufdrängen.

Eingeladen sind Praktiker, Berater, Mitglieder von Behörden, Verbänden und Amtsstellen sowie alle interessierten Personen.

Detail-Programm in der nächsten Nummer
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